
Guckloch 
 

Kommunales Kino Furtwangen e.V.  
Postkraftwagenhof Grieshaberstraße 19a 

 
Programm  

September – Dezember 2015 
Mehr Info unter www.guckloch-furtwangen.de 

 Eintritt: 

Erwachsene: 4,00 €  

Kinder: 2,00 € 

Mitglieder: 3,50 €  

Schüler/Studenten: 3,00 € 

 

Donnerstag 24.09.2015 um 20 Uhr 

Honig im Kopf 

Land: Deutschland 2014 FSK:  ab 6 

Regie:  Til Schweiger Länge: 108 min 

 
Besorgt verfolgt die Familie von Niko mit, wie sein an 
Alzheimer erkrankter Papa Amandus mehr und mehr 
seine Erinnerung verliert. Einzig ein Venedigaufenthalt 
vor einigen Jahrzehnten, bei dem er seine Frau kennen-
gelernt hatte, bleibt dem ehemaligen Tierarzt stets le-
bendig im Gedächtnis. Weil sie fürchtet, ihr Großvater 
könne ins Pflegeheim abgeschoben werden, büchst die 
elfjährige Tilda mit Amandus aus und macht sich auf den 
Weg nach Venedig. Die Eltern heften sich an ihre Fersen 
und erleben selbst ein Abenteuer. 

 
Donnerstag 08.10.2015 um 20 Uhr 

Wiedersehen mit Brundibar 

Land: Deutschl./Tschechien 2014  FSK:  o. A. 

Regie:  Douglas Wolfsperger Länge: 88 min 

 

Die Jugendtheatergruppe 
der Berliner Schaubühne 
unter der Leitung von 
Theaterpädagogin Uta 
Plate bereitet das Projekt 
"Nach Brundibár" vor, eine 
Aufführung der von den 
Nazis zu Propagandazwe-
cken missbrauchten Kin-
deroper "Brundibár" im KZ 
Theresienstadt. Die Ju-
gendlichen aus betreuten 
Wohngemeinschaften rei-
sen mit der einzigen Über-
lebenden der Originalbe- 

setzung nach Theresienstadt und lernen, Geschichte mit 
ganz anderen Augen zu sehen. 

 
Donnerstag 22.10.2015 um 20 Uhr 

ArtGirls 

Land: Deutschland 2013 FSK:  Ab 12 

Regie:  Robert Bramkamp Länge: 125 min. 

Für die drei Berliner Künstlerinnen Nikita, Una und Fiona 
ist es die große Gelegenheit, ihre Kunst endlich der Öf-
fentlichkeit zugänglich zu machen: die von einer Biotech-
Firma gesponserte Gruppenausstellung Art Gate. Doch 
schon bald wird klar, dass das Kunstereignis nur ein 
Vorwand für futuristische Experimente ist, die die Gren-
zen des Realen sprengen und dem Übernatürlichen ei-
nen Raum geben. Die Künstler steuern dabei langsam 
aber sicher auf eine menschliche Katastrophe zu. 

 

 
Samstag 05.11.2015 um 20 Uhr 

Das Salz der Erde 

 

Land: 
Frankreich 

Brasilien 2014 

Regie:  
Wim Wenders, 
Juliano Ribeiro 
Salgado 

FSK:  ab 12 

Länge: 110 min. 

Das Werk des mittlerweile 
70-jährigen weltberühmten 
brasilianischen Fotografen 
Sebastião Salgado ist ge-
prägt von Empathie. Wie 
kein anderer legt er Zeugnis 
ab vom menschlichen Leid. 



Seine rauen Schwarz-Weiß-Bilder von den Krisengebie-
ten der Welt, etwa der Hungerkatastrophe in der Sahel 
Zone, dem Genozid in Ruanda oder den Arbeitsbedin-
gungen in einer brasilianischen Goldmine gingen um die 
Welt. Bis er, an seiner Belastungsgrenze angekommen, 
einen Schlussstrich zog und Fauna, Flora und Umwelt-
schutz ins Zentrum seiner Arbeit rückte. Zeit seines Le-
bens hält Sebastiao Salgado das Leid der Welt mit der 
Kamera fest, bis er beschließt, endlich etwas zu tun. 
Intensives Porträt des Fotografen aus der Sicht seines 
Sohnes und der seines Bewunderers Wim Wenders. 

 
 
Donnerstag 31.10.2015 um 20 Uhr 

Sauacker 

 
Land: D 2013 FSK: o. A. 

Regie:  Tobias Müller Länge: 85 min 

 

Die schwäbische Bauers-
familie Kienle versinkt 
immer mehr in den 
Schulden. Nun geraten 
auch noch Vater und 
Sohn aneinander, die den 
Hof beide auf ihre Weise 
retten wollen: Während 
der 30-jährige Jungbauer 
Philipp den Betrieb mo-
derner gestalten will, hält 
Vater Konrad an der alten 
Tradition fest - immerhin 
existiert der Hof bereits 
seit 300 Jahren.  

Also versucht er, der ökonomischen Notlage mit harter 
Arbeit entgegenzuwirken und trägt an den Wochenenden 
Zeitungen aus. Auch Philipp hat mehrere Nebenjobs, um 
seine Eltern zu unterstützen. Die Lage spitzt sich allmäh-
lich zu. 

 

Donnerstag 03.12.2015 um 20 Uhr 

Patong Girl  

Land: Deutschland 2014 FSK: Ab 6 

Regie:  Susanna Salonen Länge: 89 min 

 
Familie Schröder will einen letzten gemeinsamen Urlaub 
in Thailand verbringen, bevor auch der jüngste Sohn, der 
18-jährige Felix, flügge wird. Durch einen Buchungsfehler 
landen sie statt in Phuket in Patong, bekannt für den 
regen Sextourismus - ausgerechnet hier begegnet Felix 
seiner vermeintlich großen Liebe, der hübschen Thailän-
derin Fai. Felix Eltern sind empört, sind sie doch über-
zeugt, dass Fai eine Prostituierte ist. Doch ihr Sohn hat 
anderes im Sinn: Bei der Abreise beschließt er kurzer-
hand, seinen Aufenthalt alleine zu verlängern, nichtsah-
nend, dass Fai ein ganz anderes, dunkles Geheimnis 
hütet. 

 
Donnerstag 17.12.2015 um 20 Uhr 

Mein Herz tanzt 

Land: 
Israel/Frankreich  

Deutschland 2014 
FSK: ab 6 

Regie:  Eran Riklis Länge: 104 min 

Eyad besucht als einziger Palästinenser eine Eliteschule 
in Jerusalem. Trotz Ausgrenzung möchte er dazugehö-
ren. Mit einem anderen Außenseiter, dem israelischen 
Rollstuhlfahrer Yonatan, schließt er Freundschaft. Die 
erste Liebe zu einer jüdischen Mitschülerin macht das 
Leben noch komplizierter. Zwischen zwei unterschiedli-
chen Leben und Kulturen hin- und her gerissen, muss er 
am Ende eine schwer wiegende Entscheidung für die 
Zukunft fällen. 

 
 
Sonntag 27.12.2013 um 20 Uhr 

 

Heute bin ich Samba 

Land: Frankreich 2014 

Regie:  
Eric Toledano,  
Olivier Nakache 

FSK: ab 6 

Länge: 119 min 

Schon zehn Jahre lebt der 
Senegalese Samba als 
Illegaler in Frankreich und 
schlägt sich als Tellerwä-
scher durch. Als er bei den 
Behörden um Aufenthalts-
papiere anfragt, landet er 
nach einer Polizeikontrolle 
in Abschiebehaft. 

Eine Hilfsorganisation setzt sich für ihn ein. Dort arbeitet 
ehrenamtlich Alice, die nach einem Burnout ihren gut 
bezahlten Job an den Nagel gehängt hat und nicht den 
Rat der Kollegin beherzigt, auf Distanz zu bleiben. Trotz 
großer gesellschaftlicher Unterschiede entsteht eine zar-
te Beziehung. 
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